
Liebe/r bsz-info-Leser/in!

Dieser Forderung von Ortrun Gauper, Expertin im

Stab des ver.di-Vorsitzenden Frank Bsirske für

Europäische und Internationale Wirtschaftspolitik,

schließen wir uns aus christlicher Sicht an. Die

gegenwärtigen Tendenzen weisen allerdings in eine

andere Richtung:

Die Diskussion um die Arbeitszeitverlängerung

bei gleich bleibendem Lohn in Deutschland rief

auch österreischische Politiker (z.B. BM Martin

Bartenstein) und Konzerne (z.B. VOEST) auf den

Plan. Sowohl der Bereich Kirche und Arbeit der

Diözese Linz als auch die Betriebsseelsorge

Braunau-Ranshofen bezogen dazu in einer Presse-

aussendung bzw. in einem Leserbrief Stellung.

Finanzminister Karl-Heinz Grasser möchte die Zahl

der Feiertage reduzieren und den freien Sonntag,

- in vielen Branchen ohnehin schon Arbeitszeit -

endgültig aushöhlen. Die „Allianz für den freien

Sonntag Österreich“ hat eine Eingabe an den

Österreichkonvent gemacht, um Sonn- und Feierta-

ge in der österreichischen Verfassung zu veran-

kern. Mehr dazu unter : www.freiersonntag.at

Als kirchliche Einrichtung der Diözese Linz sind wir

für den Themenbereich Kirche - Gesellschaft -

Arbeit zuständig. Wir werden in Fortsetzung der

Kampagne „Gute Arbeit“ gegen die Umwandlung

des Sozialstaates, in dem die Bürger/innen Rechte

haben, in einen Fürsorgestaat, der sie zu Bittstel-

lern und von milden Gaben abhängig macht,

auftreten und der sozialen Frage eine Lanze

brechen. Das Sozialwort der 14 christlichen

Kirchen Österreichs wird uns in der Argumentati-

on und in den Angeboten des kommenden Arbeits-

jahres stützen.

Wir hoffen, dass Ihnen unser neu gestalteter Info

gefällt.

Bitte kontaktieren Sie uns telefonisch

(07722/65632) oder per E-Mail

(bsz.braunau@dioezese-linz.at), wenn

* Ihnen unser Info ganz einfach gefällt.

* Sie unseren Info elektronisch zugestellt bekom-

men wollen - teilen Sie uns Ihre E-Mail-Adresse

mit!

* Sie jemanden kennen, der / die an unserer

Einrichtung und den Angeboten interessiert sein

könnte.

* wir Sie aus unserer Datei streichen sollen.

Wir laden Sie ein, unsere Angebote zu nutzen und

uns in Arbeits- und Glaubensfragen zu kontaktie-

ren. Wir helfen gerne oder vermitteln weiter.

Ihr Betriebsseelsorge-Team

09/2004

„Gerade vor dem Hintergrund der EU-Erweite-

rung brauchen wir eine Neuausrichtung der

Wirtschaftspolitik, welche die Angebots- und

Nachfrageseite in gleicher Weise berücksich-

tigt und die soziale Frage wieder ins Zentrum

der Politik stellt.“



Mit Herbst beginnt ein neues Arbeitsjahr für die

Betriebsseelsorge. Wir Hauptamtlichen können auf

die Unterstützung und das Mitdenken eines ehren-

amtlichen Teams vertrauen. An jedem ersten

Dienstag im Monat wird gemeinsam geplant und

überdacht, informiert und diskutiert. Für das groß-

artige Engagement im Rahmen der Kampagne

„Gute Arbeit“ im abgelaufenen Arbeitsjahr gilt Anna

Binder, Monika Eser, Isolde Gaisbauer, Lydia Denk,

Felicitas Weidinger und Karl Wimmer unser Dank.

Das erste Treffen nach der Sommerpause ist

am Dienstag, dem 7. September

um 19.30 Uhr, Treffpunkt: bsz

Gemeinsame Planung im Leitungsteam

In einer zweitägigen Klausur stellen wir die Wei-

chen für das 20-Jahr-Jubiläum 2005 und erarbeiten

Schwerpunkte für unsere Aktivitäten:

Beginn am Freitag, dem 22. Oktober um 18.00

Ende am Samstag um ca. 16.30 Uhr

im Bildungshaus Michaelbeuern

Die weiteren Termine im BetriebsseelsorgeZentrum

sind jeweils mit Beginn um 20.00 Uhr

Dienstag, 5. Oktober

Dienstag, 9. November

Dienstag, 7. Dezember

Runden im BetriebsseelsorgeZentrum Braunau-Ranshofen (d.s. fixe Gruppen)

Der Gründer der Katholischen Arbeiter/innen-

Bewegung, Kardinal Joseph Cardijn, hat der Arbeit

in fixen Kleingruppen, den sogenannten Runden,

besondere Wichtigkeit beigemessen. In einem

Umfeld des Vertrauens werden alle Themen des

Lebens eingebracht und besprochen. Nach dem

Motto „Sehen, urteilen, handeln, feiern“ entstehen

tragfähige Beziehungen und das Bewusstsein, mit

seinen Anliegen und Problemen nicht allein zu sein.

Waltraud Menghin, Dekanatsjugendleiterin, startet

mit Schülern/innen des Polytechnischen Lehrgangs

eine neue Runde

am Freitag, dem 17. September

um 18.00 Uhr im bsz

Alt und Jung im Gespräch - ein Rückblick
Am Abend des 11. August trafen sich im bsz die

jungen Frauen der Runde „Young Generation

Club“, die Burschen aus der Jugendrunde sowie

drei Senioren/innen zu einem Austausch: Wie

haben sich früher junge Menschen kennen

gelernt, welche Freizeitmöglichkeiten gab es? Wie

war die wirtschaftliche Situation in den 1930er

Jahren und wie kam man zu einem Lehrplatz?

Welche Rolle spielt Gott und die Kirche im Leben?

Bei einem leckeren Buffet, für das ein Kochlehrling

aus der Jugendrunde sorgte, entwickelte sich ein

neugieriges und offenes Gesprächsklima. Ab

Herbst möchten die Mädchen und Burschen öfter

in gemeinsamen Abenden zusammenkommen!

Runde Termin Beginn Ort

Frauenrunde Mo, 13.09. 20.00 Uhr bsz

Di, 31.08. 19.30 Uhr bsz

Di, 28.09. 19.30 Uhr bsz

Mi, 27.10. 19.30 Uhr bsz

Do, 09.09. 19.00 Uhr bsz

Sa, 16.10. 19.00 Uhr bsz

Mi, 10.11. 19.00 Uhr bsz

Mi, 22.09. 18.00 Uhr bsz

Do, 14.10. 18.00 Uhr bsz

Do, 18.11. 18.00 Uhr bsz

Männerrunde

Gem. Runde

Termin wird telefonisch vereinbart!

Termin wird telefonisch vereinbart!

Young 
Generation 

Club

Jugendrunde

Momorunde



Offene Angebote im Zentrum

Bei unseren offenen Ange-

boten sind alle willkommen.

Das Frühstück oder der

Kreativtreff gehören zu

unseren „Klassikern“ und

sind aus dem Programm

fast nicht wegzudenken.

In der Bibelrunde wird die

Offenbarung nach Johannes

im Mittelpunkt stehen.

Die Meditationsabende

werden wieder aufgenom-

men, um im Alltagsleben

aus der Kraft der Spiritualität

zu schöpfen.

Neu sind die Gesprächsab-

ende zum Sozialwort der

14 christlichen Kirchen

Österreichs, das sich mit

brisanten Gesellschafts-

themen aus christlicher

Sicht auseinander setzt.

Lektüre, Informationen und

Diskussionen sollen zu

neuen Sichtweisen führen.

Im Jänner 2005 bietet das

Katholische Bildungswerk

einen Diskussionsabend

zum Sozialwort mit Dr.

Severin Renoldner an.

Das Forumtheater ist eine

intensive Form der Ausein-

andersetzung und Verarbei-

tung von Themen, die

besonders Jugendlichen

sehr entspricht.

Wir laden alle Interessenten/innen herzlich ein zu kommen. Neue Gäste sind uns sehr willkommen!

Die EU-Verfassung in der derzeitigen Version muss öffentliches Thema werden! Die Veränderungen für die

Nationalstaaten sind so enorm, dass eine Abstimmung auch in Österreich Sinn macht! Unterstützen Sie

daher das Friedensvolksbegehren. Mehr dazu unter: www.friedensvolksbegehren.at

Angebot Termin Beginn Ort Verantwortlich

Mi, 01.09. ab 8.30 Uhr bsz

Mi, 06.10. ab 8.30 Uhr bsz

Mi, 03.11. ab 8.30 Uhr bsz

Mi, 01.12. ab 8.30 Uhr bsz

Di, 21.09. 20.00 Uhr bsz

Di, 19.10. 20.00 Uhr bsz

Di, 16.11. 20.00 Uhr bsz

Do, 23.09. 19.30 Uhr bsz

Do, 14.10. 19.30 Uhr bsz

Do, 28.10. 19.30 Uhr bsz

Do, 11.11. 19.30 Uhr bsz

Do, 25.11. 19.30 Uhr bsz

Mo, 27.09. 20.00 Uhr bsz

Mo, 25.10. 20.00 Uhr bsz

Mo, 29.11. 20.00 Uhr bsz

Fr, 29.10. 20.00 Uhr bsz

Sa, 25.09. 14.00-17.00 bsz

Karl-Heinz 
Hellinger

Karl-Heinz 
Hellinger

Martina Lainer

Kinder-
basteln Alter: 6-12! Anmeldung im bsz erforderlich!

Isolde Gaisbauer

Martina Lainer

Isolde Gaisbauer

Präsentationen von "Heute schon 
geduscht?" und des neuen Stückes 
zum Thema Drogen finden an 
Schulen und in Jugendzentren statt. 
Interessierte Jugendliche können 
jederzeit einsteigen und mitmachen! 
Die Treffen finden in unregelmäßigen 
Abständen nach Absprache statt. 
Bitte um telefonsiche Anmeldung im 
bsz!

Termininformationen ab September im bsz!

Weitere Termine folgen, bitte im bsz fragen!

14-tägig Übungstreffen

monatlich Perfektion mit Dieter Jahn

Isolde Gaisbauer 
und das bsz-
Team

Martina Lainer
Charly Denk

Forumtheater

Bibelabende

Frühstück

Kreativtreff

Meditation

Trommel-
workshop

Gespräche 
zum  

Sozialwort



Termine in eigener Sache

Termine des Katholischen Bildungswerks

Angebot Termin Beginn Ort

Einführung zu SIMA (Selbständig im Alter) Di, 14.09. 14.00-16.00 Uhr Pfarrheim Ranshofen

Vortrag von Prof. Dr. Renöckl: 
Menschenwürdig bis zuletzt

Vortrag von Irmela Mukurarinda (ehemals 
Pastorin in  Hochburg): 
10 Jahre nach dem Völkermord in Ruanda

Glaubensseminar mit Pfarrer 
Schobesberger aus Brunnental bei 
Schärding

Fr, 15.10. 19.30 Uhr Evangelische Kirche in 
Braunau

Fr, 24.09. 19.30 Uhr voraussichtlich im 
Krankenhaus Braunau

Di, 09.11.
Di, 16.11.
Di, 23.11.
Di, 30.11.
Di, 07.12.

jeweils um 20.00 
Uhr

Ort wird im nächsten bsz-
Info bekannt gegeben!

Impressum:
BetriebsseelsorgeZentrum Braunau Ranshofen

A-5280 Braunau, Salzburgerstraße 20
Tel.: +43/(0)7722/65632

E-Mail: bsz.braunau@dioezese-linz.at
f.d.I.v.: Mag. Martina Lainer

Eigenvervielfältigung

Wir sind für Sie da:
Martina Lainer: Mo-Do: 9.00-12.00 Uhr

Mo: 14.00-18.00 Uhr und nach Vereinbarung
Karl-Heinz Hellinger: Montag Vormittag und nach Vereinbarung
Waltraud Menghin: Termine nach Vereinbarung

Wir gratulieren Irene und Manfred Huss zur Geburt der Tochter Marlene am 10. Juni 2004 und wünschen

der jungen Familie alles Gute und Gottes Segen!

Jeden Montag

von 17.00 bis 20.00 Uhr:

Mobbing-Telefon

0732/7610-3610

Angebot Termin Beginn Ort

Fr, 10.09. 12.00-14.00 Uhr
10.00-16.00 Uhr

Bezirksmesse Braunau, 
Kirchenzelt

Stadtplatz Braunau

Präsentation des Mobbing-Telefons  
Stand der Dekanatsjugend und des bsz

Forumtheater-Aufführung im Rahmen der 
25-Jahrfeier der Drogenberatungsstelle 
EGO

Sendungsfeier von Karl-Heinz Hellinger 
(Beauftragung zum kirchlichen Dienst)

Betriebsbesuch "Das Dorf - lebenswertes 
Leben"

Fortbildung zum Thema Mobbing mit AK 
und ÖGB

Fr, 03.09. 
Ersatztermin:
Fr. 10.09.

14.00-18.00 Uhr

So, 26.09.
18.15 Uhr
Infos im bsz-
Zentrum

Dom in Linz

Di, 12.10.-
Mi, 13.10.

Infos im bsz-
Zentrum

Linz

Di, 02.11. Infos im bsz-
Zentrum

Altenhof am Hausruck


